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Präambel

Grundsätzlich werden alle Wettbewerbe nach den aktuellen Durchführungsbestimmungen 
Eiskunstlaufen (DfBestDKBEK) der Deutschen Eislauf Union durchgeführt. Ergänzend dazu gelten die 
Beschlüsse dieser Durchführungsbestimmungen. 

I. Organisatorisches 

1. Sportpasspflicht

Alle Teilnehmer eines Wettbewerbes müssen einen gültigen Sportpass der Deutschen Eislauf-
Union vorlegen. 

2. Meldungen

Bei zu wenig Meldungen ist der Veranstalter berechtigt Kategorien zusammenzulegen oder 
einzelne Kategorien bzw. den gesamten Wettbewerb abzusagen. 

Bei zu vielen Meldungen einer Kategorie ist der Veranstalter berechtigt Anmeldungen 
abzulehnen. 
Meldungen von Vereinen außerhalb Hessens, können nur über den jeweiligen Landesfachwart 
eingereicht werden. 

Nachmeldungen können bis zur Erstellung des Zeitplans und der Starterlisten entgegen 
genommen werden. 

3. Meldegebühr

Für alle Wettbewerbe wird eine Meldegebühr erhoben, fällig mit Meldung.

Bereits entrichtete Meldegebühren sind grundsätzlich nicht erstattungsfähig.

Für Nachmeldungen nach Meldeschluss wird eine doppelte Meldegebühr erhoben.

Für Teilnehmer, deren LEV keine Offiziellen auf eigene Kosten entsendet, wird eine doppelte 
Meldegebühr erhoben. 

Für Ummeldungen nach Meldeschluss wird eine Bearbeitungsgebühr von 15,00 € erhoben.

4. Nachweis der Sporttauglichkeit (Attest-Pflicht)

Für die Teilnahme an Wettbewerben muss eine gültige Bescheinigung der Sporttauglichkeit 
vorliegen. Liegt diese bis zum Wettkampftag nicht vor, wird die Teilnahme untersagt. Teilnehmer 
mit einer Qualifikation ab Kürklasse 8 müssen ein gültiges sportärztliches Attest nachweisen.  

5. Übergabe Sportpass und Programmmusik

Der Sportpass und die Programmmusiken des Teilnehmers müssen dem Veranstalter mindestens 
eine Stunde vor Wettbewerbsbeginn übergeben werden. Auf der CD müssen folgende 
Informationen vermerkt sein: Name, Verein, Wettbewerbskategorie, Musiklänge. Nur eine 
Programmmusik auf jeder CD.  

6. Musikwiedergabe

Die Musikwiedergabe erfolgt per CD. Von den Teilnehmern ist eine Ersatz-CD bereitzuhalten.
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7. Startreihenfolge/ Auslosung

Wenn nicht anders angegeben, obliegt die Auslosung der Startreihenfolge der Verantwortung 
des Veranstalters. Bei Wettbewerben mit KP und Kür wird im Kürprogramm in umgekehrter 
Reihenfolge der KP-Ergebnisses gestartet. 

8. Teilung von Kategorien

• Bei einem Starterfeld von mindestens 17 Teilnehmern pro Kategorie, 
kann das Starterfeld in Unterkategorien geteilt werden. Das 
Starterfeld einer Unterkategorie muss mindestens 8 Teilnehmer 
umfassen. Als Teilungskriterium wird das Alter herangezogen. 

9. Größe der Einlaufgruppen

Die Anzahl der Einlaufgruppen einer Kategorie ist max. 8, siehe DKBEK.

Für die Kategorien Starter I und Fortgeschrittene werden keine Einlaufgruppen gebildet. 
Unmittelbar vor dem Wettbewerb wird den Teilnehmern Zutritt zu einer Einlaufzone gewährt. 

10
. 

Veröffentlichung

Meldelisten, Ergebnisse und Fotos des Wettbewerbes können in der Presse und den 
Internetauftritten des Veranstalters und des Landesverbandes (z.B. Homepage, Soziale 
Netzwerke) veröffentlicht werden. Mit der Anmeldung zum Wettbewerb stimmen die 
Teilnehmer bzw. deren gesetzlichen Vertreter der Veröffentlichung zu. 
Teilnehmer und Besucher sind gehalten den Datenschutz zu beachten, insbesondere die 
Persönlichkeitsrechte (Recht am eigenen Bild) der anderen zu beachten.  
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II. Wettbewerbsbestimmungen 

1. Wertungssystem

Alle Wettbewerbe werden mit dem ISU Judging System NJS bewertet.

2. Wettkampfprogramm

Wenn nicht anders angegeben, besteht der Wettbewerb nur aus einem Kürprogramm.

3. Programmlänge

In den Breitensportkategorien und den Altersklassen (AK's) werden kürzere Kürlängen nicht mit 
einem Abzug bestraft.  

4. Kategorie-Verpflichtung

Grundsätzlich ist es jedem Teilnehmer gestattet zwischen Breiten- und Leistungssport die 
Kategorien zu wechseln, sofern die jeweils spezifischen Anforderungen und Begrenzungen 
eingehalten werden. 

• Teilnehmer dürfen zu einem Wettbewerb nicht niedriger gemeldet 
werden, als sie bereits bei vorherigen Wettbewerben auf hessischer 
Landesebene gestartet sind. 

5. Aufstiegsverpflichtung

Wird eine Kategorie aufgrund hoher Meldezahlen in Unterkategorien geteilt, so wird die Anzahl 
der aufsteigenden Teilnehmer für jede Unterkategorie separat berechnet.  

Ist das Ergebnis der Verpflichtung (die Anzahl der zum Aufstieg verpflichteten Teilnehmer) keine 
ganze Zahl, so wird zur nächsten ganzen Zahl abgerundet.  

Die aufsteigenden Teilnehmer werden bei folgendem Wettbewerb ermittelt:

• Hessische Landesmeisterschaft

Das heißt, sobald ein Teilnehmer bei der Hessische Landesmeisterschaft die Aufstiegsquote 
erreicht, ist er in der nächsten Saison zum Aufstieg verpflichtet. 
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III. Erläuterungen/ Definitionen 

1. Höchstalter

Als Stichtag für das Höchstalter gilt der 1. Juli der dem entsprechenden Wettbewerb 
vorausgegangen ist.  

2. Sprungkombinationen

Eine Sprungkombination darf max. 2 Sprünge enthalten. Ab Nachwuchs max. 3 Sprünge. 

3. Sprungsequenzen

Eine Sprungsequenz besteht aus einem beliebigen Sprungtyp in Verbindung mit einem Axel. Der 
Axel muss mit einem direkten Absprung aus der Landung des ersten Sprunges gezeigt werden. 

4. Sprungwiederholungen

Jeder Sprung darf maximal zweimal gezeigt werden. Sprünge mit gleichem Namen, aber 
unterschiedlichen Umdrehungen, werden als unterschiedliche Sprünge gezählt. Maximal 2 
Dreifachsprünge dürfen wiederholt werden, aber nur in einer Sprungkombination oder /-
sequenz. 

5. Axeltyp

Wird in den Anforderungen ein Sprung von Typ Axel gefordert, erfüllt ein Dreiersprung diese 
Kriterien. In der Bewertung wird dieser Sprung jedoch ohne Wert (No Value) berücksichtigt. 

6. Unterschiedliche Pirouetten

Unterschiedliche Pirouetten sind Pirouetten unterschiedlicher Natur. Das bedeutet, dass sie 
unterschiedliche Abkürzungen haben.  

IV. Rechtliches 
Die Veranstalter übernehmen keine Haftung für evtl. Unfälle und andere Schäden bei Teilnehmern, 
Offiziellen und Besuchern. Der Veranstalter macht darauf aufmerksam, dass die Teilnehmer aufgrund 
der Vereinszugehörigkeit in der Regel über die Sportversicherung des jeweiligen Landessportbundes 
versichert sind.  Für Verletzungen aufgrund von sportlichem Ungeschick sind die Teilnehmer selbst 
verantwortlich. Die Haftung des Veranstalters ist - sofern gesetzlich zugelassen - ausgeschlossen.  

Eine Haftung in Bezug auf die Durchführung von Wettbewerben ist ausgeschlossen. 
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Breitensport 

Wettbewerbsbedingungen 

Allgemeines Ab Figurenläufer werden PPCs bei der Meldung benötigt. 

Komponenten, Faktoren, 
Multiplikator, Level 

Starter, Fortgeschrittene, Freiläufer, Figurenläufer
(Keine Level), Einlaufen 4 Min. 

- Skating Skills: 2,0 
- Performance: 1,0 

Kunstläufer, Anfänger, Show Solo/Duo
(Bis Level 2 exkl. Show), Einlaufen 4 Min. 

- Skating Skills: 2,0 
- Performance: 1,0 
- Interpretation: 1,0 

Neulinge
(Bis Level 3), Einlaufen 4 Min. 

- Skating Skills: 1.0 
- Transitions: 1,0 
- Performance: 1,0 
- Interpretation: 1,0 

Abzüge - Abzüge sind geregelt durch die DKB und ISU Communications. 
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Kategorien (BS) 

Starter (ohne Prüfung) 

am oder nach dem 01.07.2012 
Geborene 

(Sportler können max. 1 Saison
in dieser Kategorie starten) 

Elemente in vorgegebener 
Reihenfolge 

ISU Judging System ohne 
Technisches Panel (TP) 

ohne Musik 

halbe Bahn 

4 Elemente 

Es können 2 
Gruppen 
gleichzeitig auf 
der Bahn sein. 

Max. 50 Sec. 

Basiswertung 
1.0 

- 1. Fechter oder Storch (mind. 3 Sek.) 
(gleicher Wert) 

- 2. Rollerfahren (halber Kreis) 

- 3. Hocke (mind. 3 Sek.) 

- 4. Bremsen (frei wählbar bis zum Stand) 

Fortgeschrittene (ohne Prüfung) 

am oder nach dem 01.07.2008 
Geborene 

Elemente in vorgegebener 
Reihenfolge frei 
aneinandergereiht. 

(Sportler können max. 1 Saison
in dieser Kategorie starten) 

ISU Judging System ohne 
Technisches Panel (TP) 

ohne Musik 

halbe Bahn 

5 Elemente 

Es können 2 
Gruppen 
gleichzeitig auf 
der Bahn sein. 

Max. 1 Min. 

Basiswertung 
1.0 

- 1. Vorwärts übersetzen (geschlossener 
Kreis, einseitig) 

- 2. Vorwärtsflieger (mind. 3 Sek.) 

- 3. Hocke oder Kanone (mind. 3 Sek.) 
(gleicher Wert) 

- 4. Pirouette (beidbeinig, mind. 3 
Umdrehungen) 

- 5. Zwei Drehsprünge (180°) oder ein 
Dreiersprung (gleicher Wert) 

Keine Zusatzschritte u. Elemente erlaubt! 

Freiläufer (max. Freiläufer) 

Keine Altersbeschränkung. 

Sportler können max. 2 Saisons
in dieser Kategorie starten. Die 
obere Hälfte der Platzierungen 
der HLM muss aufsteigen. 

ISU Judging System ohne 
Technisches Panel (TP) 

Kür 

max. 1:30 min 

6 Elemente 

Basiswertung 
1.0 

- 3 Dreierwalzer hintereinander

- Rückwärtsflieger (mind. 3 Sek.) (frei oder 
gehalten in einer Position) 

- 2 verschiedene Einfachsprünge
(Rittberger/Salchow/Toeloop) (gleicher 
Wert) 

- Standpirouette re. (mind. 3 
Umdrehungen, keine Features erlaubt) 

- Übersetzen (halber Kreis vorwärts, halber 
Kreis rückwärts, Verbindung durch einen 
Mohawk Schritt - S-Form oder Kreis) 

- Verbindungsschritte werden erwartet 
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Figurenläufer
max. Figurenläufer 

Sportler können max. 2 Saisons
in dieser Kategorie starten. Die 
obere Hälfte der Platzierungen 
der HLM muss aufsteigen 

ISU Judging System mit 
verkleinertem Technischem 
Panel (TP) 

Kür 

max. 2:00 min 

- 5 Sprungelemente (max. 2 
Kombinationen, Axel und Doppelsprünge 
sind nicht erlaubt *) 

- 2 verschiedene Pirouetten in 1 Position
(nur Basispositionen - Waage/Sitz/Stand, 
kein Fußwechsel erlaubt, mind. 3 
Umdrehungen, keine Features erlaubt**.) 

- Verbindungsschritte werden erwartet 

* Jeder Sprungtyp in der Kür darf nur 
zweimal gezeigt werden 

**Es werden nur reine Basispirouetten 
ohne Features gewertet. 

Kunstläufer
min. Kunstläufer / max. KK 8 

Sportler können max. 2 Saisons
in dieser Kategorie starten. Die 
obere Hälfte der Platzierungen 
der HLM muss aufsteigen 

ISU Judging System mit 
Technischem Panel (TP) 

Kür 

max. 2:30 min 

- 5 Sprungelemente (max. 2 
Kombinationen, Axel erlaubt, 
Doppelsprünge sind nicht erlaubt *) 

- 2 verschiedene Pirouetten (eine 
Kombinationspirouette, eine Pirouette in 
einer Position, kein Einsprung erlaubt) 

- Schrittfolge (mind. halbe Bahn) 

* Jeder Sprungtyp in der Kür darf nur 
zweimal gezeigt werden 

Anfänger
min. KK7 / max. KK 6 

Sportler können max. 3 Saisons
in dieser Kategorie starten.  

Das obere Drittel der 
Platzierungen der HLM muss 
aufsteigen. 

ISU Judging System mit 
Technischem Panel (TP) 

Kür 

max. 3:00 min 

- 5 Sprungelemente (mind. ein Axel, max. 
zwei Kombinationen, max. zwei 
Doppelsprünge, max. zwei gleiche Sprünge 
erlaubt) 

- 2 verschiedene Pirouetten (eine 
Kombinationspirouette, eine Pirouette in 
einer Position, Einsprung ist erlaubt) 

- Schrittfolge (ganze Bahn) 
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Neulinge
mind. KK 5 / max. KK 4 

Keine Altersbegrenzung 

(Sportler können beliebig oft in 
dieser Kategorie starten) 

Die Plätze 1 – 3 müssen 
aufsteigen. Jungen müssen nicht 
aufsteigen.  

ISU Judging System mit 
Technischem Panel (TP). 

Kür 

Mädchen 
3:00 min ± 10 
s 

Jungen 
3:00 min ± 10 
s 

Kür 

- 6 Sprungelemente (mind. ein Axeltyp, 
max. zwei Kombinationen *) 

- 2 verschiedene Pirouetten (a. eine 
Kombinationspirouette mit Fußwechsel 
(mind. 10 Umdrehungen insgesamt), b. 
eine eingesprungene Pirouette in einer 
Position (mind. 6 Umdrehungen)) 

- Schrittfolge (ganze Bahn) 

* Jeder Sprungtyp in der Kür darf nur 
zweimal gezeigt werden 

Show Solo/Duo
keine Prüfungsvoraussetzung 
Keine Altersbegrenzung 

(Sportler können beliebig oft 
und parallel zur Teilnahme an 
anderen Wettkämpfen in dieser 
Kategorie starten) 

ISU Judging System ohne 
Technisches Panel (TP) 

max. 3:00 min - Alle Pirouetten und Sprünge sind erlaubt 

- Nur die Komponenten werden bewertet 

- Die Choreographie muss den Charakter 
der Musik verkörpern 

- Requisiten sind erlaubt 
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Leistungssport 

Wettbewerbsbedingungen 

Allgemeines - Alle Kategorien sind geregelt durch die DKBEK bzw. ISU Special 
Regulation u. ISU Communication 

Für hessische Läufer/innen bei hessischen Wettbewerben (auch 
Hessenpokal) ab Neulinge keine Altersbeschränkung. 

Komponenten, Faktoren, 
Multiplikator, Level 

Komponenten, Faktoren 

AKs, Pre Novice 

- Skating Skills, Transition, Performance, Interpretation 

- Kür - Mädchen  1,6, Jungen  1,8 

- Einlaufen 5 Min. 

Nachwuchs 

- Skating Skills, Transition, Performance, Interpretation 

- Faktoren: Kurzprogramm // Kür 

- Mädchen 0,8 // 1,6, Jungen 0,9 // 1,8 

- Einlaufen 4 Min.//5 Min.

Jugend, Junioren 

- Skating Skills, Transition, Performance, Composition, 
Interpretation 

- Faktoren: Kurzprogramm // Kür 

- Damen 0,80 // 1,6, Herren 1,0 // 2,0 

            Einlaufen 6 Min. // 6 Min. 

Multiplikator 

nach DKBEK 

Level 

- Aks, Pre Novice (bis Level 3) 
- Nachwuchs (bis Level 3) 
- Jugend, Junioren (bis Level 4) 

Abzüge - Abzüge sind geregelt durch die DKB und ISU Communications. 
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Kategorien (LS) 

AK6/U7
mindestens Figurenläufer 

AK7/U8
mindestens Figurenläufer 

AK8/U9
mindestens Kunstläufer / KK8 

AK9/U10
mindestens Kunstläufer / KK8 

AK10/U11
mindestens KK7 

AK11/U12
mindestens KK7 

Berechnung nachDfBestDKBEK Nr. 2 
Ziff. 6 

für alle Gruppen max. KK5 

Kür

Mädchen 
3:00 min ± 10 s 

Jungen 
3:00 min ± 10 s 

- 6 Sprungelemente (mind. Ein 
Axeltyp, max. zwei Kombinationen) 

- Kein Sprung darf mehr als zweimal 
gezeigt werden. 

- 2 verschiedene Pirouetten (eine 
Kombinationspirouette mit 
Fußwechsel, eine Pirouette in einer 
Position (Fußwechsel erlaubt, kein 
Einsprung erlaubt) 

- Schrittfolge (ganze Bahn) 

Pre Novice 

mind. KK5 

U14 Berechnung nachDfBestDKBEK 
Nr. 2 Ziff. 6 

Kür

Mädchen 
3:00 min ± 10 s 

Jungen 
3:00 min ± 10 s

Kür nach DKBEK bzw. ISU-Special 
Regulation u. ISU-Communications 
(Intermediate Novice) 

Nachwuchs 

mind. KK4 

KP 

2:20 min ± 10 s 

Kür 

Mädchen 
3:00 min ± 10 s 

Jungen 
3:00 min ± 10 s 

- KP und Kür nach DKBEK bzw. ISU-
Special Regulation u. ISU-
Communications 
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Jugend 

mind. KK3 

KP

2:40 min ± 10 s 

Kür

Damen 
3:30 min ± 10 s 

Herren 
3:30 min ± 10 s 

- KP (*) und Kür nach DKBEK bzw. 
ISU-Special Regulation u. ISU-
Communications 

* KP wie Junioren, aber kein D-Axel 
und kein Dreifachsprung erlaubt 

Junioren 

mind. KK2 

KP

2:40 min ± 10 s 

Kür

Damen 
3:30 min ± 10 s 

Herren 
3:30 min ± 10 s 

- KP und Kür nach DKBEK bzw. ISU-
Special Regulation u. ISU-
Communications 


